Pressemitteilung des Ausländerrates Dresden e.V.

· Versorgung unter dem Sozialhilfeniveau


· Asylbewerber erhalten ihre Verpflegung durch das Katalogsystem von 30 bis 48% teuerer!

Asylbewerber, Geduldete und andere Flüchtlinge erhalten Leistungen  nach einem speziellen Recht, dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG). Sie bekommen Grundleistungen nicht als Bargeld, sondern als Sachleistungen. In Dresden heißt das  Katalogverpflegung.  Aus den Katalogen können sie Lebensmittel im Wert von 30,45 €/ Woche bestellen. 

Trotz steigender Lebensmittelpreise wurde der Verpflegungssatz seit 1993 nicht erhöht. Aus diesem Grund erhalten Asylbewerber weniger Waren als 1993. 

Zusätzliche Härte entsteht dadurch, dass durch überteuerte Katalogpreise der Inhalt des Warenkorbs bis zu 48% geringer als beim Einkauf in  den Lebensmittelketten ausfällt. 

Aktuelle Preisbeispiele nach Recherche des Ausländerrates:

Artikel
Preis bei LIDL
Preis bei PLUS
Katalog AsylbLG

Tiefkühlhähnchen 1400g
1,85 €/1300g
1,99 €
3,50 €

Apfelmus 720g
0,35 €/710 g
0,35 €
0,51 €

Äpfel 1 kg
0,99 €
0,99 €
1,69 €

1kg Bananen
0,99 €
1,19 €
1,41 €

2,5kg Kartoffeln
0,55 €
1,49 €
1,59 €

Tomaten 500 g
0,44 €
0,49 €
1,46 €

Butter 250g
0,75 €
0,75 €
1,04 €

Milch 3,5% Fett 1l
0,55 €
0,55 €
0,72 €

10 Eier
0,77 € Freiland
0,85 € Freiland
1,12 €

Mineralwasser
0,19 €/1,5l
O,19 €/1,5l
0,39 €

Orangensaft 100%
0,73 €/1,5l
0,73 €/1,5l
0,80 €

Schwarzer Tee
0,59/50 Beutel
0,59 €/50 Beutel
0,41 € 20 Btl

Kakao 500g
1,59/800g
0,99 €/500g
1,67 €

Kaffee Jacobs Krönung
3,99 €
3,99 €
4,99 €

Brot 1000g
0,59 €/1250g
0,59 €/1250g
1,25 €/ 1 kg

Spaghetti 500g
0,29 €
0,29 €
0,39 €

Parboiled Reis 1kg
0,69 €
0,70 €
1,48 €

Haferflocken 500g
0,24 €
0,24 €
0,33 €

Mehl
0,25 €
0,25 €
0,41 €

Zucker
0,92 €
0,92 €
1,14 €

Salz
0,19 €
0,19 €
0,25 €

Preis gesamt
17,50 €
18,32 €
26,55 €

Bekleidung und Hygieneartikel werden Asylbewerbern 
für ähnlich überteuerte Preise angeboten!

· Darum fordern wir die politisch Verantwortlichen und die Behörden unserer Stadt auf, Leistungen an Flüchtlinge generell als Bargeld auszuzahlen.

· Asylbewerber haben Anspruch auf die volle Summe des Verpflegungsgeldes!


· Der Geldwert der Versorgung muss an die Preisentwicklung angepasst werden! 
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